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FlixMobility – Eine Erfolgsgeschichte

2013-2015 2015-2018

29

Länder

300.000+

Tägliche 
Verbindungen

2.000

Haltestellen 

1.700+

Busse 

4

Züge  

7.000+

Fahrpersonal  

1.200+

Mitarbeiter  
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FlixMobility – Perfektes Zusammenspiel aus Mittelstand und IT

Technologie-Unternehmen

Innovativ und modern im 
Kundenservice und in der 
Kundenbindung 

International tätig

Umweltfreundliches und alle 
Bevölkerungsschichten 
ansprechendes Produkt

Unser Startup ist
• mittelständisch,
• bodenständig,
• greifbar.

Unsere Dienstleistung ist nicht 
fiktiv, sondern 

• fassbar, 
• erlebbar, 
• sichtbar.

Unser Unternehmen ist ein 
Mittelstandsverbund!
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FlixMobility – Fokus auf Anbindung in den ländlichen Regionen

2018: 28 Länder in Europa + USA

• 40% der Halte sind in Kleinstädten (< 20.000 Einw.)

• Nur 18% in Großstädten (> 100.000 Einw.)

Über 40 Haltestellen in der Schweiz
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Das innerschweizerische Netz, Stand 11/18 

Ab vsl. 2019: 
- 100% Euro VI-Busse
- Anpassungen am Liniennetz: 

Fokus auf Direktverbindungen
- Nachtlinien: neues 

Verkehrsangebot für die Schweiz

3 Linien in Kooperation mit Eurobus: 
Zürich – Lugano
Genf – St. Gallen 

Chur – Sitten
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Schweizer Fernbus-Privileg 
für internationale Linien sperrt Schweizer Verbindungen aus

Konstanz

Zürich

Bern

Lausanne

Genf

Lyon

Internationale Fahrgäste können 
den Fernbus in der Schweiz nutzen 

– Schweizerinnen und Schweizer 
werden ausgesperrt
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FlixBus stellt Verbot der nationalen Beförderung sicher

Acht zentrale und bereits umgesetzte Maßnahmen: 

Keine Schweizer Verbindungen buchbar Klarer Hinweis auf dem Ticket Hinweise in den Bussen Durchsagen in den Bussen

FlixBus AGBB untersagen Ausstieg Kein Shop-Verkauf Kein Verkauf durch Kundenservice Schulungen des Fahrpersonals

1. 2. 3. 4.

5.
6.

7. 8.
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Fahrgastzahlen wachsen kontinuierlich und schaffen soziale Mobilität

Quelle: FlixBus 

FlixBus: Fahrgastzahlen in Millionen

Das Umweltbundesamt bestätigt: Fernbusse sind gut für die Umwelt
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FlixBus europaweit

Vergleich eingesparter Pkw-Emissionen und zusätzlicher Emissionen für eine Fernbusfahrt über 200, 400 und 600 km pro Fahrgast (Gesamtemissionen inkl. der Herstellung der Kraftstoffe und 
des Stroms) 

Jede 400 Km lange 
Fernbusfahrt spart durch 
PKW-Umstiege 6,6 Kg CO2
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Trotz Fernbussen: Fahrgastrekord bei DB Fernverkehr

125
131 131 128 131

138

2 3
8

16
23 24 24

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

DB Fernverkehr Fernbusverkehr

Nur Deutschland

141,1

Seit Liberalisierung des Fernbusmarkts im Jahr 2013: 
Über 40 Millionen Fahrgäste zusätzlich im öffentlichen Personenfernverkehr 

2011-2017: 
+13%
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Gemeinsam mit Bahn, Flugzeug und Fähre ist der Fernbus Teil des ÖPFV in Deutschland

Quelle: FlixBus 

14%

3%

23%

7%

77%

9%

Zu Fuß direkt bis zur Haltestelle

Mit dem Fahrrad direkt zur Haltestelle

PKW / Taxi (gebracht worden)

PKW (an Haltestelle geparkt)

ÖPNV (Bus, Straßenbahn, U-/S-Bahn)

Bahn (ICE, IC/EC, RE, RB)

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%

Anreise zum Fernbushalt
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Wesentliche Erkenntnisse

 Ca. ein Drittel der Nutzer besitzt regelmäßig 
oder immer einen Pkw für Fernreisen

 Ca. ein weiteres Drittel der Nutzer kann 
zumindest gelegentlich bei Fernreisen auf 
einen Pkw zurückgreifen

 Pkw-Verfügbarkeit kann dabei auch durch die 
Mitnutzung des Partners, der Familie oder ggf. 
weiterer Dritten bestehen

Fragestellung: Steht Ihnen für Fernreisen ein Pkw zur Verfügung? Hier zu zählt z.B. ein eigener Pkw, der 
Pkw des Partners, eine Leihmöglichkeit in der Familie/von Freunden o.ä.

Pkw-Verfügbarkeit bei ca. zwei Drittel der Fernbusreisenden zumindest gelegentlich 
gegeben

31

34

34

1

Anteil aller Befragten 

Nein Gelegentlich Regelmäßig/Immer Keine Angaben
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Was bringt die Zukunft? Innovationen am Mobilitätsmarkt

E-Mobilität Beste Schadstoffreduktion

• 93 % aller FlixBusse erfüllen Euro-
VI-Standards (Stand Juli 2018)

• Die verbliebenen Euro-IV und 
Euro-V Busse der FlixBus-Flotte 
werden voraussichtlich bald aus 
dem Bestand ausscheiden.*

• Im Gesamtbestand aller
Reisebusse sind dies nur 10 %

• Im Stadtverkehr produzieren
Euro-VI-Busse weniger NOX

als Euro-6-PKWs

Quelle: ifeu und FlixBus (oben), Institute of Transport Economics – Norwegian Centre for Transport Research (unten)
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FlixTrain - Die ersten grünen Fernzüge

• Seit März 2018:  6x wöchentlich hin und zurück Hamburg – Essen –
Düsseldorf – Köln

• Seit April 2018: Täglich hin und zurück Stuttgart – Frankfurt –
Hannover – Berlin

→ Seit 21. Juni: Zusätzlicher Zug in der Gegenrichtung. 
wird Linie 2x täglich bedient

Damit

• Bereits 28 Ziele in fünf Bundesländern

• Stetige Erweiterung des Liniennetzes

→ Bereits beantragt: Berlin – München und Berlin – Köln ab 2019 

Neue Potentiale durch Vernetzung des Angebots auf Straße 
und Schiene hin zu einem intermodalen Mobilitätsnetz.
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Lösungen: 

• Vergabe von Gutscheinen: Passagiere die intensiver 
kontrolliert werden, verbleiben am Ort der Kontrolle und 
werden mit dem nächsten FlixBus weiterbefördert (Frankreich)

• Digitale und mobile Übermittlung der Passagierliste bei 
Anfrage durch Behörden (Frankreich)

• Kontrollen an den Stationen vor Abfahrt/nach Ankunft

Herausforderungen für den Fernbus: Grenzkontrollen 

By DOMINIC EBENBICHLER / REUTERS

• Für FlixBus steht Sicherheit an erster Stelle

• Grenz- und Ausweiskontrollen führen in der Regel zu erheblichen, 
verbraucherunfreundlichen Verspätungen 

 Probleme:
• Kontrollen finden mobil und nicht an den Haltestellen statt
• Wird eine Person intensiver überprüft, muss der gesamte Bus 

warten, ärgerlich nicht nur für andere Passagiere im Bus, 
sondern auch für wartende Passagiere
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Sicherheit im Fernbus hat für FlixBus oberste Priorität

• Team aus Experten (Background: DVR/ADAC, EvoBus; Scania; MAN, DEKRA)

• Grundlagentraining und BKrFQG (Berufskraftfahrerqualifizierungsgesetz)

• Modulare Trainings zur Führerscheinverlängerung mit Fokus auf den Fernlinienbetrieb

• Mehr als 4.500 geschulte Fahrer

Grundlagentraining:
(absolviert jeder Fahrer vor der 

ersten Fahrt im FlixBus)

Trainingsteam
Profitrainer 

BKrFQG Modultraining:
(nach den gesetzlich vorgeschriebenen 
Kenntnisbereichen 1. Technik, 2. Recht, 

3. Beruf Fahrer)
Spezialtraining:

(orientieren sich an beruflichen 
oder gesetzlichen 
Besonderheiten)

Die renommierte BKFSchule hat in ihrem Sicherheitsreport zu Lenk- und 
Ruhezeitentest bei FlixBus im ersten Halbjahr 2016 ein positives Gesamturteil gefällt
Quelle: Pressemitteilung Sicherheitsreport FlixBus 2016/1 – Lenk- und Ruhezeiten Fernbusse  
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Wesentliche Erkenntnisse                      

 Ca. 74% der Befragten beantworteten die 
Frage

 Ca. 60% aller antwortbereiten Befragten 
gaben ein Pro-Kopf-Einkommen unter 1.000 
Euro je Monat an

 Ca. 20% der antwortbereiten Teilnehmer 
verfügen über ein Pro-Kopf-Einkommen von 
weniger als 500 Euro pro Monat

 Ca. 5% der antwortbereiten Teilnehmer 
besitzen ein Pro-Kopf-Einkommen von über 
2.000 Euro pro Monat 

Frage 1: a) Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt?
b)  Wie hoch ist Ihr aktuelles monatliches Netto-Haushaltseinkommen?  

Anmerkung: Aus dem Haushaltseinkommen und der Haushaltsgröße wurde das Pro-Kopf-Einkommen berechnet
n= 1.006, davon gaben 258 Befragte „keine Angaben“ an

Einkommen: Pro-Kopf-Einkommen unter 1.000 Euro je Monat weit verbreitet

21

40

20

14

4

1

Anteil der antwortbereiten Befragten

bis 500 Euro über 500 bis 1.000 Euro

über 1.000 bis 1.500 Euro über 1.500 bis 2.000 Euro

über 2.000 bis 3.000 Euro über 3.000 Euro
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FlixBus und FlixTrain sind Teil intermodaler Mobilität 

Quelle: kcw

FlixBus und FlixTrain sind Teil der intermodalen Reisekette und 
stärken das gemeinsame Reisen als moderne Form der Mobilität 
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Ihr Kontakt zu uns

Patrick Kurth

Abteilung Politik

patrick.kurth@flixbus.de


